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Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
 
nun ist es soweit, das diesjährige  

war-starts-here-Camp findet vom 31. Juli bis 06. August 
2017 auf der Wiese in Gardelegen, Ortsteil Potzehne statt. Das ist ganz 
in der Nähe des Schwimmbades.  
Zurzeit ist die Wiese recht feucht, aber bis zum Beginn des Camps wird sie hoffentlich etwas 
abtrocknen.  
„War starts here. Let’s stop it here“, deutsch „Der Krieg beginnt hier, stoppen wir ihn hier“ 
Mit dem Truppenübungsplatz „Altmark“ mit Gefechtsübungszentrum Heer, der Übungsstadt 
Schnöggersburg und dem privaten Betreiber der Einrichtungen Rheinmetall haben wir 
genügend Ansatzpunkte, wo Krieg beginnt und wo er zu stoppen ist. Da ist ein sommerlicher 
Höhepunkt wie das Camp willkommen. So wird Aufmerksamkeit erzeugt für das, was in der 
Heide und drum herum geschieht.  
 
Das Programm des Camps, Hinweise auf Mitwirkende, Diskussionsgrundlagen und 
Erklärungen sind im Internet unter  

www.war-starts-here.camp 
zu finden.    
 
Für Menschen ohne Internet, aber mit viel Lebenserfahrung hier mal ein Auszug vom 
Programm des Camps. International ist nicht nur der Name des Camps, international ist auch 
der Anspruch. Internationale Gäste werden erwartet. Weiterhin sind Leute von der 
Informationsstelle Militarisierung in Tübingen und von der Kurve Wustrow unter den 
Vortragenden. 
 
Dienstag, 01. August 
10 Uhr 
15th garden: Ernährungssouveränität in Syrien - Hunger ist eine Waffe 
15th Garden ist ein syrisch-europäisches Netzwerk, das seit zwei Jahren urbane Gärten und 
Landwirtschaftsprojekte in und außerhalb Syriens unterstützt. Es setzt sich für 
Ernährungssouveränität in Kriegs- und Krisenzeiten – und für die Zeit danach ein. 
 

 
Sardinen wissen, dass Gleichmachen mit 
Kopfabschneiden beginnt. 
 

Jeannine Luczak 



Mittwoch, 02. August 
10 Uhr 
Friedensbewegung und Rechtsoffenheit Genau hinschauen! 
Die Friedensbewegung umfasst ein breites Feld von Akteur*innen und Organisationen. In den 
letzten Jahren mehren sich Diskussionen, in wie weit sich „die Friedensbewegung“ nach 
Rechts abgrenzen sollte und wenn ja, an welcher Stelle.  
 
Donnerstag, 03. August  
10 Uhr 
Situation in Rojava - Inspiration und Hoffnung 
In Rojava (Westkurdistan/Nordsyrien) findet eine Revolution statt! Seit nunmehr fünf Jahren 
werden vor Ort Basisdemokratie, Frauenbefreiung und Ökologie verteidigt und aufgebaut. 
Trotz der Kriegssituation hat sich Rojava mittlerweile zu einem Ort der Inspiration und 
Hoffnung für die Völker der Region und hunderte InternationalistInnen aus der ganzen Welt 
entwickelt.  
15.30 Uhr  
Kaffeetrinken mit Menschen aus der Region. Hier wird eine Brücke geschlagen zwischen den 
Leuten vom Camp und den drum herum Wohnenden.  
 
Freitag, 04. August 
10 Uhr 
Atomwaffenstützpunkt Büchel 
Aus der Defensive kommen: Strategien bei Gerichtsverfahren gegen Antimilitarist*innen. 
12 Uhr   
Das GÜZ und Rheinmetall 
15.30 Uhr  
kritische Männlichkeit 
 

Unser 290. Friedensweg reiht sich am Sonnabend, den 05. August 
2017 ab 10 Uhr in Letzlingen auf dem Marktplatz in den Aktionstag des Camps 
ein.  

Bitte die Vorverlegung um einen Tag und die frühere Uhrzeit beachten! 

Um 12.05 Uhr geht es dann los in Richtung Gefechtsübungszentrum. Auf der 
Kundgebung wird u. a.  Martin Donat, der Vorsitzende der BI Lüchow-Dannenberg zu Wort 
kommen.  
Mahnwachen wird es an diesem Tag von 10 bis 18 Uhr in Letzlingen auf dem Marktplatz und 
in Dolle am Denkmal geben.  
 
Das Arbeitstreffen beginnt am Mittwoch, den 09. August 2017 um 19 Uhr in Magdeburg 
in der BUND-Geschäftsstelle, Olvenstedter Straße 10.  
 
An anderen Orten machen Menschen, die sich für den Frieden einsetzen, ebenfalls keine 
Sommerpause:  
„Von Bass bis Sopran - gemeinsam gegen Rüstungswahn“ ist die diesjährige 
Konzertaktion der Gruppe Lebenslaute am Fliegerhorst Schleswig-Jagel überschrieben.  
Internet http://www.lebenslaute.net 
Die Aktionstage dort finden vom 16. bis 21. August 2017 statt.  
Vorkonzert: Sonnabend, 19. August, 19 Uhr, Theaterschule, Flensburg 
Aktionskonzert: Mo, 21. August 2017, 11 Uhr, Fliegerhorst, Jagel 
 
Euer 
 
Helmut Adolf  


